
 
Gemeindeverwaltungsverband Rhön startet  

zum 1. Januar 2026 – 
Service für Bürgerinnen und Bürger wird gestärkt 

 
Die Stadt Gersfeld (Rhön) und die Gemeinde Ebersburg gehen einen wichtigen 
gemeinsamen Schritt in Richtung Zukunft: Zum 1. Januar 2026 nimmt der 
Gemeindeverwaltungsverband Rhön seine Arbeit auf. Die Grundlage dafür ist das Ergebnis 
eines langen und sorgfältigen Entwicklungsprozesses, der bereits im Jahr 2017 begonnen 
hat. Von Anfang an stand dabei ein Ziel im Mittelpunkt: den Service für die Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort dauerhaft zu sichern und weiter zu stärken. 
 
Gerade in Zeiten wachsender Anforderungen an die kommunale Verwaltung ist ein 
verlässlicher, bürgernaher und leistungsfähiger Service von besonderer Bedeutung. 
Menschen erwarten zu Recht, dass ihre Anliegen kompetent, zeitnah und zuverlässig 
bearbeitet werden. Genau hier setzt der Gemeindeverwaltungsverband Rhön an. Die 
Zusammenarbeit von Gersfeld und Ebersburg ist ein klares Bekenntnis dazu, die kommunale 
Verwaltung so aufzustellen, dass sie auch in Zukunft handlungsfähig, modern und nah an 
den Menschen bleibt. 
 
Ein weiterer wesentlicher Vorteil des Verbandes 
liegt in der besseren organisatorischen 
Absicherung der Verwaltungsarbeit. Durch 
gemeinsame Strukturen und die Bündelung 
einzelner Fachbereiche können 
Vertretungsregelungen verlässlicher organisiert 
und Ausfallrisiken beim Personal deutlich 
reduziert werden. Das ist ein wichtiger Baustein, 
um die Qualität der Aufgabenerledigung 
dauerhaft sicherzustellen und Leistungen auch 
bei Urlaub, Krankheit oder anderen personellen 
Engpässen stabil aufrechtzuerhalten. 
Dabei gilt ausdrücklich: Der 
Gemeindeverwaltungsverband Rhön ist keine 
Personaleinsparmaßnahme. Im Gegenteil: Er 
dient der Qualitätssicherung, der besseren 
fachlichen Zusammenarbeit und der 
zukunftsfesten Ausrichtung der Verwaltung. 
Kompetenzen werden gebündelt, Abläufe besser 
aufeinander abgestimmt und Synergien sinnvoll genutzt. Ziel ist es, die Leistungsfähigkeit 
beider Verwaltungen nachhaltig zu stärken und den Bürgerinnen und Bürgern weiterhin 
einen guten, direkten und verlässlichen Service zu bieten. 
 
Die Entwicklung des Vorhabens verlief in den vergangenen Jahren Schritt für Schritt positiv. 
Die politischen Gremien beider Kommunen haben die erforderlichen Beschlüsse gefasst und 
damit den Weg für den Start des Gemeindeverwaltungsverbandes Rhön freigemacht. Das ist 
ein bedeutender Meilenstein und zugleich Ausdruck der vertrauensvollen Zusammenarbeit 
zwischen der Stadt Gersfeld und der Gemeinde Ebersburg. 
Zum Start des Verbandes werden zunächst die bereits in der interkommunalen 
Zusammenarbeit bewährten Bereiche IT, Standesamt und Kindertagesstätten in den 
Gemeindeverwaltungsverband überführt. Gerade in diesen Aufgabenfeldern zeigt sich 
besonders deutlich, wie sinnvoll gemeinsame Strukturen sein können: Fachwissen wird 
gebündelt, Prozesse werden effizienter gestaltet und die Verwaltung gewinnt an Stabilität 
und Zukunftsfähigkeit. 
 
Mit dem Gemeindeverwaltungsverband Rhön entsteht damit eine moderne, leistungsstarke 
und bürgerorientierte Form interkommunaler Zusammenarbeit im ländlichen Raum. Gersfeld 
und Ebersburg setzen gemeinsam ein starkes Signal für Verantwortung, Weitblick und 
kommunale Handlungsfähigkeit. Der neue Verband schafft die Voraussetzungen dafür, dass 
die Menschen in beiden Kommunen auch künftig auf eine verlässliche, serviceorientierte und 
leistungsfähige Verwaltung zählen können. 


